
Eigenbeiträge an die Bundespensionskasse
Für eine lebenslange Zusatzpension. Staatlich gefördert.

An meine 
Personalstelle/Dienstbehörde
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Ich ermächtige meinen Dienstgeber diese Eigenbeiträge von meinen Nettobezügen einzubehalten und gemeinsam 
mit den Beiträgen des Dienstgebers monatlich im Nachhinein an die Bundespensionskasse weiterzuleiten.

Weiterführende Informationen finden Sie im Kollektivvertrag* oder in der Unterlage „Eigenbeiträge für mehr Zusatzpension“. 
Für Fragen steht Ihnen unser Servicecenter unter +43 (1) 503 07 41-1990 oder servicecenter@bundespensionskasse.at 
gerne zur Verfügung.

 
Tag         Monat     Jahr

Bitte tragen Sie ein, ab welchem Monatsersten Sie den Beginn mit Eigenbeiträgen oder deren 
Änderung vornehmen wollen. Allfällige rückwirkende Beitragszahlungen werden bis maximal 
Jahresbeginn in einem Betrag von Ihrer personalverrechnenden Stelle einbehalten.

Mit Wirksamkeit ab

beträgt die meinerseits gewünschte Höhe der Eigenbeiträge

Fixbeitrag

  1.000,– Euro jährlich (= ca. 83,34 Euro monatlich)

     Euro jährlich (beliebiger Betrag von 0,– Euro bis maximal 1.000,– Euro jährlich)

Der gewählte Betrag wird geteilt in monatliche Raten – also 12-mal pro Jahr – von den Bezügen einbehalten.

  Prämienantrag (= Antrag auf Erstattung der Einkommensteuer (Lohnsteuer) gemäß § 108a Einkommensteuergesetz)
liegt ausgefüllt bei und ist bitte ebenfalls bei der Personalstelle/Dienstbehörde abzugeben.

Beginnen, Erhöhen, Reduzieren oder Aussetzen der Eigenbeiträge

Meine Daten

Personalnr. Titel (optional) Vorname Nachname Titel (optional)  

Ort, Datum Unterschrift der Dienstnehmerin/des Dienstnehmers

Durch Personalstelle/Dienstbehörde auszufüllen

Eingabe durch die Personalstelle/Dienstbehörde in die Lohnverrechnung erledigt am: 

oder 

Variante prozentueller Beitrag

  100 %   75 %   50 %   25 %

  0 % (Aussetzen)

des laufenden Dienstgeberbeitrags (für die Bemessung der Beiträge wird von 14 Monatsgehältern jährlich ausgegangen)
 

  mit Beitrag für die Wartefrist (nur möglich unmittelbar bei Einbeziehung und bei gleichzeitigem Beginn mit Eigenbeiträgen)
 

  Prämienantrag (= Antrag auf Erstattung der Einkommensteuer (Lohnsteuer) gemäß § 108a Einkommensteuergesetz)
liegt gegebenenfalls ausgefüllt bei und ist bitte ebenfalls bei der Personalstelle/Dienstbehörde abzugeben.

(nur bei Auswahl dieser Variante bitte Zutreffendes ankreuzen/ausfüllen)

(nur bei Auswahl dieser Variante bitte Zutreffendes ankreuzen)

Dieses Formular, gegebenenfalls auch der Prämienantrag, verbleibt nach Erfassung in der Lohnverrechnung bei der 
Personalstelle/Dienstbehörde. Hinweis für die Personalstelle/Dienstbehörde: Bitte KEINE Weiterleitung an die 
Bundespensionskasse, außer bei Anfrage der Bundespensionskasse beim Dienstgeber.

01 . .

* Kollektivvertrag über die Pensionskassenzusage für Bundesbedienstete vom 10. Juli 2009 in der 
jeweils geltenden Fassung, kraft Verordnungen der Länder auch gültig für LandeslehrerInnen, 
abrufbar z. B. über www.bundespensionskasse.at


